
 
 

 

Hallo Frau Springer-König, 
  
hier kommen ein paar Infos für heute Abend. 
  
Platzsituation: 
  

- Derzeit sind 83 Plätze belegt, ab dem 01.05. kommt ein 84 Kind dazu. Da die 
Kita regulär nur 80 Plätze hat, befinden wir uns im Elementarbereich in der 
Überbelegung mit 4 Kindern. In der Krippe ist keine Überbelegung zulässig. 

- 19 de Seeadler-Kinder werden eingeschult. Soweit mir bekannt ist werden 
nicht alle Kinder in Hetlingen eingeschult werden. 

- Zusagen für Neuaufnahmen zum 01.09.2024 sind verschickt, Verträge sind 
teilweise erstellt, bis Ende Februar ist dieser Prozess abgeschlossen. 

- Erste Verträge sind zurück und bereits geschlossen 
- Kitabesichtigungen und Erstgespräche für die Neuaufnahmen sind zum Teil 

erfolgt oder befinden sich in der Terminierung 
  
Personelle Situation: 
  

- Es sind immer noch zwei Stellen vakant, diese Stellen sind seit einiger Zeit 
ausgeschrieben, es gibt leider bisher keine Bewerbungen 

- Derzeit 3 Langzeiterkrankungen im Haus 
- Es gibt 2 Bewerbungen für die PIA Ausbildung, Rückmeldungen der Bewerber 

stehen noch aus 
  
Interessantes: 
  

- 14.02. Faschingsfest. „Otto der Gaukler“ wird wieder mit dabei sein. 
- In allen Gruppen findet in den nächsten Wochen eine Körperwoche statt. Dies 

ist Bestandteil des DRK Schutzkonzept „Gemeinsam passen wir auf!“ Auch 
die Schulungen der MA zum Schutzkonzept finden turnusmäßig aktuell statt. 

- MA befinden sich in Sprachfortbildungen um den gesetzlichen Regelungen 
des Kitareformgesetzes nachzukommen 

- Gleiches gilt für Qualitätsmanagementbeauftragte und für die 
Brandschutzhelfer und Ersthelfer. 

- Die de Seeadler-Gruppe hat in den letzten Wochen viele tolle Exkursionen 
unternommen. Z.B. war die Gruppe im Miniaturwunderland, zum 
Schlittschuhlaufen, bei den Fledermäusen, im Weihnachtmärchen, demnächst 
steht noch eine Brotverkostung, Besuch des Klickmuseums, de Seeadler-
Reise, Büchereibesuche etc. an. 

- Leider hat die Einrichtung derzeit keine/n Sicherheitsbeauftragte/n, hier muss 
eine Regelung gefunden werden. Der DRK-Kreisverband ist hier am Ball. 

- Da die Einrichtung 5-gruppig ist, sieht das Kitareformgesetz keine 
stellvertretende Leitung und ebenfalls keine Abwesenheitsvertretung vor. 
Dies wird langfristig bei Urlaub & Krankheit der Leitung zu einem immensen 
Problem werden. Hier muss dringend eine entsprechende Regelung gefunden 
werden. 
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Küche: 
  

- Ein zweites Angebot für die Ersatzbeschaffung der Küche liegt vor und wurde 
bereits an die Gemeinde weitergeleitet. 
Um das dritte Angebot wollte sich das Amt kümmern. Frage: liegt dieses in der 
Gemeinde vor? Dann bitte ich um die schnelle Weiterleitung an mich. Die 
Arbeiten würde ich gerne mit den Handwerkern terminieren. Da wir auf die 
Küche angewiesen sind, gibt es hier nur ein begrenztes Zeitfenster. Ungerne 
würde ich die Arbeiten in die Sommerschließzeit legen. Ich möchte gerne vor 
Ort sein. 

  
Außengelände: 
  

- Aufgrund der „Der Auf Eis-Legung“ des Bauvorhabens, ruht jetzt wohl leider 
auch die Sanierung der Sandkiste und des Kitahügels. 
(Der Hügel sollte rückgebaut werden, die Sandkiste war als Neu-Installation 
auf dem frei werdenden Platz geplant und auf dem hinteren Gelände ist ein 
neues Spielgerät vorgesehen worden.) 
Hier ist dringender Handlungsbedarf angezeigt. Der Spielplatzprüfer hat dies 
bereits angemahnt. Nächste Überprüfung findet im Mai statt.  
Beide Bereiche werden dann abgesperrt werden müssen. Hier muss 
dringend eine Lösung gefunden werden. 
Ich würde ansonsten vorschlagen, den Hügel schnellstmöglich noch einmal 
vom Bauhof herrichten zu lassen. Gleiches gilt für die Sandkiste. 
Ich bitte Sie eindringlich hier schnell tätig zu werden. 
  

Handwerker: 
  

- Handwerker gelten als externe Personen, (interne Personen – DRK 
Mitarbeiter). Vom Landesjugendamt ist ein Kinderschutzkonzept gefordert, 
dieses wird durch die Kitaufsicht des Kreises Pinneberg überwacht. 
Bestandteil des Schutzkonzeptes ist u.a. der Umgang mit externen Personen 
in der Einrichtung.  
Wenn sich also Handwerker während der Öffnungszeit, im Gebäude befinden, 
müssen diese von einem DRK Mitarbeiter*in begleitet werden. 
oder es muss gewährleistet sein, dass diese sich nicht alleine mit Kindern in 
einem Raum aufhalten.  
Dies bedeutet für unsere Einrichtung, dass alle externen Personen begleitet 
werden. 
Diese Aufgabe wird in erster Linie von mir oder den HWR Kräften 
übernommen. Daher ist es wichtig, Informationen zu haben, wann welcher 
Handwerker kommt. 
Leider ist dies häufig nicht der Fall und führt zu Problemen im Ablauf. 
  

  
  
Ich hoffe dies ist so ausreichend. Über eine zeitnahe Rückmeldung zu den 
Punkten Küche & Außengelände würde ich mich sehr freuen. 

  
  
  


